
Anlage Zu Pkt. 4 Selbstverpflichtungserklärung/Verhaltenskodex  
 
(Briefkopf + Logo Einrichtung oder Gemeinde) 
 
 
 
Name, Vorname der/des Mitarbeitenden: 

 

SELBSTVERPFLICHTUNG FÜR DIE ARBEIT MIT KINDERN UND JUGENDLICHEN ALS AUCH MIT SCHUTZBEFOHLENEN IN DER 

EVANGELISCHEN KIRCHE  IN OBERHAUSEN 

 

Evangelische Kinder- und Jugendarbeit als auch die Arbeit mit Schutzbefohlenen wird in der 

Beziehung zwischen Menschen und zu Gott gestaltet. Unsere Arbeit mit Kindern und Jugendlichen als 

auch mit Schutzbefohlenen ist von Respekt, Wertschätzung und Vertrauen geprägt. 

Wir achten die Persönlichkeit und Würde von Kindern und Jugendlichen, gehen partnerschaftlich mit 

ihnen um und respektieren individuelle Grenzen. 

1. Ich verpflichte mich, alles mir Mögliche zu tun, damit in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen als auch mit Schutzbefohlenen sexualisierte Gewalt, Vernachlässigung und 
andere Formen der Gewalt verhindert werden. 

2. Ich verpflichte mich, Kinder und Jugendliche als auch Schutzbefohlene vor sexualisierter 
Gewalt zu schützen und toleriere keine Form von Gewalt. 

3. Ich verpflichte mich dazu, ein sicheres, förderliches und ermutigendes Umfeld für Kinder 
und Jugendliche als auch für Schutzbefohlene zu schaffen und/oder zu wahren. Ich 
respektiere sie als eigenständige Persönlichkeiten und höre ihnen zu. 

4. Ich verpflichte mich, gegen sexistisches, diskriminierendes, rassistisches und gewalttätiges 
nonverbales oder verbales Verhalten aktiv Stellung zu beziehen. 

5. Ich achte darauf, mich niemals abwertend zu verhalten und unterlasse jede Form von 
Bedrohung, Diskriminierung, verbaler oder körperlicher Gewalt. 

6. Ich verpflichte mich zu einem verantwortungsvollen Umgang mit Nähe und Distanz 
gegenüber Kindern und Jugendlichen als auch gegenüber Schutzbefohlenen. 

7. Ich verpflichte mich, die individuellen Grenzen der Kinder, Jugendlichen und 
Schutzbefohlenen zu respektieren und die Intimsphäre und persönliche Schamgrenzen zu 
achten. 

8. Ich bin mir meiner besonderen Verantwortung als Mitarbeiter*in bewusst und missbrauche 
meine Rolle nicht für sexuelle Kontakte zu mir anvertrauten jungen Menschen. Vorbeugend 
vermeide ich Situationen, die für sexualisierte Gewalt und Grenzüberschreitungen 
ausgenutzt werden können. 

9. Ich achte auf Grenzüberschreitungen durch Mitarbeitende und Teilnehmende in den 
Angeboten und Aktivitäten der Evangelischen Kirche in Oberhausen. Ich vertusche nichts und 
werde mich bei konkreten Anlässen umgehend an die benannten kompetenten 
Ansprechpartner wenden. 

10. Ich nehme Teilnehmende bewusst wahr und achte dabei auch auf mögliche Anzeichen von 
Vernachlässigung und Gewalt. Wenn ich Formen von Vernachlässigung und Gewalt bei 
Kindern und Jugendlichen als auch bei Schutzbefohlenen vermute, wende ich mich 



umgehend an die Leitung der Maßnahme und/oder an die benannten kompetenten 
Ansprechpartner. 

11. Ich verpflichte mit, an einer Schulung über einen dieser Selbstverpflichtung entsprechenden 
Umgang mit Kindern, Jugendlichen und Schutzbefohlenen teilzunehmen. 

 

 

Oberhausen, den ____________________________________ 

 

Unterschrift:________________________________________ 

 

 

ZUSATZ ZUR SELBSTVERPFLICHTUNGSERKLÄRUNG 

 
Name, Vorname der/des Mitarbeitenden: 

 

Straße, Hausnummer, Wohnort: 

 

Geburtsdatum, Geburtsort: 

 

 

Ich bestätige ich, dass das Bundeszentralregister in Bezug auf meine Person keine Eintragungen über 

Verurteilungen wegen Straftaten nach ·den §§171,174-174-c, 176 -180a,181 a,182 bis 184f. 225, 232-

233.a, 234, 235 oder 236 Strafgesetzbuch enthält und auch keine entsprechenden Verfahren gegen 

mich anhängig sind. 

Ich verpflichte mich, meine Gemeinde / die Einrichtung xy über die Einleitung entsprechender 

Verfahren zu informieren. 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift:_____________________________________________________________ 

 


